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Liebe Waldbesitzerinnen und Waldbesitzer,  
liebe Freunde der WBV, 
 
der Holzmarkt präsentiert sich zu Beginn des Jahres 2026 in einer außergewöhnlichen Dynamik. 
Wir erleben ein historisch hohes nominelles Preisniveau, das jedoch nicht auf einer starken 
Baukonjunktur fußt, sondern primär auf einer Unterversorgung der nördlich gelegenen 
Sägeindustrie. 
Waldbesitzer profitieren zukünftig von neuen Verträgen, die im Fichten-Leitsortiment 2b+ B/C 
Erlöse von bis zu 134 €/m³ netto im Kurzholzsortiment ermöglichen, sofern keine 
unvorhersehbaren Kalamitätsereignisse eintreten. Da der Markt vor Ort zumeist gesättigt ist, liegt 
der Fokus auf der überregionalen Vermarktung von Fixlängen mit 4,10 m und 5,10 m. Aufgrund der 
hohen Preisvolatilität und des wirtschaftlichen Drucks auf die Abnehmer wird empfohlen, das 
aktuelle Zeitfenster bis Mitte April konsequent für geplante Durchforstungen und Hiebe zu nutzen, 
um die Wertschöpfung zu sichern und das Risiko von Vorratsverlusten zu minimieren. Denn 
unteranderem belasten auch die Folgen der Stürme „Johannes“ und „Anna“ in Schweden mit rund 
10 Millionen Festmetern Schadholz zukünftig die Schnittholzmärkte. 
 
Strategische Aushaltungsempfehlungen 
 
Um die attraktiven Vermarktungschancen optimal zu nutzen, sollten Waldbesitzende bei der 
Aufarbeitung eine strikte Sortimentstrennung vornehmen. Es wird dringend empfohlen, Langholz 
nur noch nach expliziter Rücksprache mit der Geschäftsstelle bereitzustellen oder diese 
Maßnahme in das spätere Frühjahr zu verschieben. Da auch der Markt für regionales Starkholz in 
der B-Ware derzeit überlaufen ist, sollte der gesamte Hieb als Fixlänge bis zu einem 
Mittendurchmesser von 55 bis 60 Zentimetern ohne Rinde als reine 4,10 m oder 5,10 m (mit 
Verschnitt 4,10 m), trotz Starkholzabschlag, ausgehalten und gemeinsam gepoltert werden. So 
kann der hohe überregionale Leitsortimentspreis von 134 €/m3 netto abgegriffen werden. 
Überstarke Sortimente über 60 Zentimetern Mittendurchmesser können für spezialisierte 
regionale Abnehmer auf 3,70 m oder 5,10 m Länge geschnitten werden. Wobei hier in der Regel ein 
Durchschnittspreis über alle Güten für das überstarke Sortiment in der heimischen Sägeindustrie 
bezahlt wird. 
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OBERBAYERISCHE HOLZTAGE - FACHTAGUNG UND VOLKSFEST DES HOLZES  

 
Auftakt am Freitag ist die Südostbayern-Wertholz-Submission mit Ergebnispräsentation und 
Führung über den Submissionsplatz mit etwa 45 Festmeter Wertholz unserer Mitglieder. Mittags 
gibt es kulinarische Köstlichkeiten in der Almhütte sowie an Foodtrucks. Eindrucksvoll ist die 
Führung durch die Wertschöpfungskette mit Vorführungen aus der Forst-, Säge- und Zimmerer-
Praxis mit dem stv. Ministerpräsidenten Hubert Aiwanger, der am Freitag ab 14 Uhr die 
Fachvorträge eröffnet: „Vom Keimling bis zum Holzbau – Blick über den Tellerrand“ vom Verein 
„Wir bauen auf heimisches Holz e.V.“. 
Das Wochenende am Samstag, den 31. Januar 2026 und Sonntag, den 1. Februar 2026 steht ganz im 
Zeichen der Bürger. Hier wird jung und alt mit vielen Attraktionen über die Forst- und 
Holzwirtschaft informiert. Lehrlinge zeigen ihr Können beim Baum fällen, Holz sägen oder 
Dachstuhl schiften. 
Im beheizten Messezelt sowie im Freigelände stellen verschiedene Firmen der 
Wertschöpfungskette Forst und Holz aus und informieren in Vorträgen im Forum über alles rund 
ums Holz. Auch die WBV Wasserburg-Haag ist mit einem Messestand vertreten. Eine 
Bildungsmesse informiert über alle Ausbildungsberufe, Studiengänge und 
Weiterbildungsmöglichkeiten im Bereich Forst und Holz.  
 
Ob beruflich in der Branche aktiv, einfach interessiert oder fasziniert vom Kunsthandwerk - alle 
sind willkommen und kommen auf ihre Kosten – Kinder-Bespaßung inklusive! 
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